
Scheyb, Franz Christoph von: E ilftes  B uch (1746)

1 „was aber diesen Flug, den Adler-Flug belangt,

2 „so weiß ich nicht was man daraus zu ziehn verlangt;

3 „er wohnt ja bey dem Thron seit etlich hundert Jahren;

4 „ob ihm gleich manches Mahl die Wetter schrecklich waren.

5 405”Jezt aber kam der Feind so nah, daß er mit Zwang

6 „jhn von der Vater-Stadt, von seinem Nest verdrang.

7 „gewalt und Uebermacht nicht vorgesehner Waffen

8 „kann Fürsten von dem Thron, warum nicht Adler? schaffen.
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